
 

A letter to the stars: Die Gerechten 

Gruppe: 

• Nadine Brauneis 

• Natascha Türk 

• Marianne Schinerl 

• Camila Schmid 

• Caroline Schaider 

Aufgabe:  

       Lebensbeschreibung von Olga Holstein 

Bericht: 

Olga Holstein wurde am 10. November 1886 geboren. Sie lebte mit ihrer 

Schwester Lydia Matouschek nach ihrer Scheidung gemeinsam in Wien, 19. 

Gymnasiumstraße 56  in einer Wohnung. Ihre Nichte Edeltrud kam eines Tages 

mit der Bitte ihren Verlobten Walter Posiles während der Kriegszeit zu 

verstecken. Walter Posiles war Jude und somit während der Kriegszeit von der 

Gestapo* verfolgt. Zuvor hatte Walter flüchten müssen, zuerst nach Bratislava 

und anschließend nach Prag. Walter und Edeltrud konnten nicht heiraten, zu 

mindestens nicht während der Zeit des Nationalsozialismus´, da er wie gesagt 

Jude und sie Arierin** war und eine derartige Beziehung damals als 

„Rassenschande“ galt. Olga wusste von den Schwierigkeiten und dass sie sich 

damit strafbar machen, wenn sie einen Juden verstecken, doch trotzdem halfen 

Olga und Lydia ihrer Nichte. Eine weitere Schwierigkeit war, dass der Bruder 

von Olga auch in der Wohnung der beiden wohnte und ein aktiver Nazi war und 

somit auch gegen Juden. Außerdem besaß Walter keine Lebensmittelkarte***. 

Teilweise lebte auch Edeltrud mit Walter in der Wohnung mit den beiden 

Schwestern zusammen. Einige Zeit später besorgte Olga Walter einen Arzt, der 

Juden behandelte, weil seine Frau auch Jüdin war, denn Walter bekam eine 

lebensgefährliche Lungen-und Rippenfellentzündung. Walters Krankheit 

verschlechterte sich und der Arzt wollte ihn in ein Krankenhaus einliefern. Als 

er erfuhr, dass es sich bei Walter um ein sogenanntes U-Boot****  handelte, 



brach er weitere Untersuchungen ab. Dann konnte Olga einen Arzt finden, der 

Walter weiter behandelte und somit das Leben rettete. Olga versteckte mit 

ihrer Schwester zur gleichen Zeit in ihrer eigenen Wohnung eine weitere Jüdin 

namens Carola Fischmann, die auch als U-Booten**** lebte. Carola war eine 

Sprachlehrerin und Olgas Haushälterin. Olga musste immer mehr aufpassen, 

denn gegen Kriegsende nahmen die Kontrollen der Gestapo immer mehr zu. 

Walter und Edeltrud heirateten 1947, später wurden sie aber auch geschieden. 

 Am 26.Oktober 1978 erhielt Olga von Yad Vashem die Auszeichnung „Gerechte 

unter den Völkern“. 

 

*Gestapo: Gestapo ist die Abkürzung für Geheime Staatspolizei. Sie entstand 

1933 nach Umformung der politischen Polizei.  

**Arierin: Arier sind das Urvolk der indoeuropäischen Sprachgruppe. Belegt ist 

die Selbstbezeichnung Aria nur aus Indien und dem Iran. 

***Lebensmittelkarte: Eine Lebensmittelkarte benötigte man, um in der Zeit 

des Nationalsozialismus´ Nahrungsmittel zu bekommen. 

****U-Boot: Als U-Boot wird jemand bezeichnet, der als „Untergetauchter“ 

lebt. 


